
Rücktrittsbedingungen: 

 
Bis 6 Wochen vor Beginn des Seminars ist 
ein Rücktritt kostenfrei möglich.  
Bei einem Rücktritt innerhalb der letzten 5 
Wochen werden 20% der Seminargebüh-
ren berechnet.  
Bei einem Rücktritt eine Woche vor Be-
ginn des Seminars wird die volle Gebühr 
fällig.  
Gerne können Sie auch eine Ersatzperson 
zum Seminar schicken. Die Teilnahmege-
bühr ist innerhalb von 14 Tagen nach Er-
halt der Rechnung zu begleichen. 
 

 

 

   

    
  
       

    
 
     
   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 

an: 
 
Monika Katzer 
Leitung Fachweiterbildungen 
 

Berufsfachschule für Krankenpflege 
Fürstenstraße 33 -35 
87439 Kempten 
Telefon  0831 530-3445  
Telefon  0831 530-3401 (Sekretariat) 
E-Mail monika.katzer@kv-keoa.de 

Teilnahmegebühren: 
 
1.500 € (zzgl. MwSt.)  
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Terminplanung der theoretischen  

Fortbildung 
 

Zeitplan 

 

Tage Stunden 

September 2018 
(25./26./27.) 
 

3 27,0 

Oktober 2018 
08./09./10./11./12. 
 

5 38,5 

November 2018 
19./20./21./22./23. 
 

5 38,5 

Januar 2019 
21./22./23./24./25. 
 

5 38,5 

Februar 2019 
25./26./27. 
 

3 27,0 

März 2019 
Prüfung 
 

1 1,0 

Gesamtstunden: 170,5 Std. 
 

Änderungen möglich 

 
 

Veranstalter: 

 
Klinikverbund Kempten-Oberallgäu 

gGmbH und 

Berufsfachschule für Krankenpflege 
Robert-Weixler-Straße 50 
87439 Kempten  

 

Veranstaltungsort: 

 
Berufsfachschule für Krankenpflege 
Fürstenstraße 33 – 35 
87439 Kempten 



 

 

 

 

 

 

 

     

   
  
 

  
  

   

 
  

 
 
 

  

 

 
    

   
    

 
   
  

 

 
  
 

 

 

 

 

 

Fortbildungsnachweis: 

 
Die Teilnehmer/innen erhalten ein Zeugnis der 
DKG mit der Berufsbezeichnung „Gesundheits- 
und Krankenpfleger/in für Notfallpflege“ 
 

Lehrinhalte: 
 

 Den Erstkontakt mit Patienten gestalten 

 Die Behandlungsdringlichkeiten von Pati-
enten ersteinschätzen und dokumentieren 

 Symptomorientiert handeln in der Notauf-
nahme 

 Als Notfallpflegende agieren und mit Be-
lastungen umgehen 

 An Demenz erkrankte Patienten in der 
Notaufnahme versorgen 

 Patientenmit Gewalt- und Missbrauchser-
fahrung begleiten 

 Notaufnahmeabteilungen organisieren und 
Prozesse mitgestalten 

 Besondere Lagen und Massenanfälle von 
verletzten und Erkrankten in der Notauf-
nahme bewältigen 
(Inhalte orientieren sich an die DKG-
Empfehlung und sind in Module gegliedert) 

 
 
 

Abschluss: 
 

 Mündliche Prüfung über die Lehrinhalte 

Zugangsvoraussetzungen für die 

Anerkennung: 
 

5 Jahre Berufserfahrung in der Not-

aufnahme 

 Vollzeit (bei Teilzeit entsprechend län-
ger) 

 abgeschlossene Berufsausbildung als 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in 

 170 Std. Fortbildung 

 
 

7 Jahre Berufserfahrung in der Not-

aufnahme 

 Vollzeit (bei Teilzeit entsprechend län-
ger) 

 abgeschlossene Berufsausbildung als 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in 

Bewerbung/Bewerbungsunterlagen: 
 

 Kurzbewerbung 

 Lebenslauf 

 Urkunde der Berufserlaubnis 

 Nachweis über eine Berufserfahrung in 
der Notaufnahme 

 Bestätigung der Kostenübernahme 

Herausforderung:  
 

Arbeitsplatz Notaufnahme 
 
...ein breites pflegerisches und medizinisches Anfor-
derungsspektrum gepaart mit Zeitdruck, einer stetig 
steigenden Zahl potentieller Patienten, und der Be-
deutung der Ersteinschätzung (Triage) durch die 
verantwortliche Pflegekraft... 
 
 
...nicht zu vergessen sind die Ängste und Bedürfnis-
se der Patienten und ihrer Angehörigen. Diesen 
Herausforderungen müssen sich Mitarbeiter am Ar-
beitsplatz Notaufnahme täglich stellen... 

 
 
In den Notaufnahmen steigen die Behandlungsfälle 
kontinuierlich an und die Notaufnahme entwickelt 
sich zum Aushängeschild eines Krankenhauses. Die 
vielfältigen Aufgaben in der Notaufnahme machen 
es erforderlich, dass eine Angleichung nach den 
neuen Erkenntnissen und Fortschritte geschaffen 
werden muss. Seit dem 01.01.2017 gibt es eine 
Weiterbildungsempfehlung der Deutschen Kranken-
hausgesellschaft (DKG) für die Notfallpflege. Der 
Klinikverbund Kempten - Oberallgäu ist von der DKG 
als Weiterbildungsstätte für die Weiterbildung Not-
fallpflege anerkannt. 
 

 


